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Radebeul, Stadt

Hauptstraße 11

Radebeul * 489a

Wohn- und Geschäftshaus in offener Bebauung; Putzfassade mit spiegelbildlicher Gestaltung und 
annähernd mittigem Dachreiter, Risalite durch gewellte Giebel abgeschlossen, Schaufenstergestaltung aus 
der Bauzeit, im Jugend- und Reformstil, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Breites dreigeschossiges Wohn- und Geschäftshaus mit spiegelbildlicher Fassade und annähernd mittigem 
Dachreiter. Freistehend, doch wie eine geschlossene Bebauung ganz auf die repräsentative Fassade 
ausgerichtet. Diese zwölfachsig in etwa regelmäßiger Ausbildung mit zwei gleichgebildeten vierachsigen 
und viergeschossigen Risaliten, die durch hohe gewellte Giebel abgeschlossen werden. In der Mittelachse 
die Durchfahrt und der Hauseingang. Sechs breite Schaufenster aus der Bauzeit, in den Pfeilern mit 
skulptierten Kapitellen, im zweiten Obergeschoss vegetabilische Ornamentik mit Jugendstilanklängen. 
Brandgiebel, schmucklose Rückseiten. Ein Putzbau, die Fenstereinfassungen in Sandstein, 
schiefergedecktes Plattformdach. 
Der Entwurf von Johannes Heinsius, Architekt in Radebeul, ausgeführt 1906 / 07. Städtebauliches 
Gegenüber des Schulgebäudes, siehe Hauptstraße 10.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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Auszug aus der Denkmalkarte
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